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Anfrage 

der Abgeordneten Wolfgang Zinggl 

Freundinnen und Freunde 

an die Bundesministerin für Nachhaltigkeit und Tourismus  

Elisabeth Köstinger 

betreffend „Botanischer Garten Schönbrunn" 

BEGRÜNDUNG 

Seit 2016 gibt es Pläne, den Botanischen Garten und das Arboretum Schönbrunn dem 

Tiergarten Schönbrunn als Erweiterungsfläche zur Verfügung zu stellen. Schon damals regte 

sich gegen diese Vorstöße massiver Protest seitens der Bevölkerung und Initiativen wie der 

Österreichischen Gesellschaft für historische Gärten. Aus Sicht der Kritiker verstoßen die 

Erweiterungspläne gegen den Denkmalschutz sowie gegen die Auflagen der 

ICOMOS/UNESCO und gefährden die Bedeutung des Gartens in vierfacher Hinsicht: 

- Historische Bedeutung: Der Botanische Garten wurde in seiner mehr als 250-jährigen Geschichte 

sowohl durch das hohe botanische Interesse des Kaiserhauses als auch durch dessen 

herausragende Gärtner und Botaniker geprägt. Ist der Botanische Garten einmal neu vergeben ist 

auch dessen Existenz bedroht. 

- Gartendenkmalpflegerische Bedeutung: Der Schlosspark Schönbrunn als Teil des UNESCO 

Welterbes ist mit allen seinen Bestandteilen ein unter Denkmalschutz stehendes Gartenkunstwerk 

von hohem europäischem Rang. 

- Botanische Bedeutung: Von den zahlreichen, im Auftrag des Kaiserhauses 

durchgeführten Sammelexpeditionen wurden vor allem Pflanzen aus Nordamerika im 

Botanischen Garten ausgepflanzt. 

- Erholungsfunktion: Der Botanische Garten ist ein willkommener Ort der Ruhe und 

Entspannung sowie als Verbindungsweg vom Palmenhaus zum Glorietteberg eine gerne 

genutzte sportliche Bewegungsmöglichkeit. 

Obwohl der damals zuständige Minister die Erweiterungspläne nicht finalisiert hat, ist die 

Diskussion nach wie vor virulent, auch vor dem Hintergrund der nunmehr neuen Regierung. 
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Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgende 

 
ANFRAGE 

 

1. Können Sie gewährleisten, dass der Botanische Garten weiterhin als öffentlich und frei 

zugängliches Areal erhalten bleibt? 

2. Was werden Sie dafür tun, um den unter Denkmalschutz stehenden Grund des Botanischen 

Gartens und des Arboretums Schönbrunn in seiner aktuellen Form und Nutzung zu erhalten? 

3. Sind die Erweiterungspläne des Tiergarten Schönbrunns noch aktuell? 

4. Wie stehen Sie zu diesen Erweiterungsplänen?
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